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Protokoll FSR Geschichte – 06.12.2016 

Anwesende Mitglieder: Christina, Alicia, Jannik, Markus, Pascal, Philipp, Sebastian, Hai 
Anh 

Protokollantin: Theresa Jacobi  

Tops: 

1. Begrüßung 
2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Protokoll 
4. Berichte 
5. Beschlüsse 
6. Verschiedenes 
7. Termine 

Zu 1. Begrüßung 

Sebastian eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Zu 2. Feststellung der Tagesordnung 

Die vorgestellte Tagesordnung wird angenommen. 

 

Zu 3. Protokoll 

Das Protokoll der Sitzung vom 29.11.2016 wird mit zwei Enthaltungen 
angenommen. 

 

Zu 4. Berichte 

Jannik berichtet für Mathis von der FSVK:  

• Der Antrag auf eine eigene Stellungnahme der FSVK zu dem 
Unirahmenvertrag und der VG Wort wurde abgelehnt. Somit wurde die 
Stellungnahme des ASTAs angenommen.  

• Die FSVK hat sich für eine Stellungnahme bezüglich Eugens 
Kommentars in der bsz: geeinigt.  

• Nächste Woche soll in der FSVK über den neuen Redakteur der bsz: 
abgestimmt werden. Zur Wahl steht Marcus.  

Jannik stellt den Antrag bei der Wahl des Redakteurs für Marcus zu stimmen. 
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Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

WS1617-35 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig bei der Wahl des 
neuen bsz:-Redakteurs für Marcus zu stimmen.  

• Der FSVK liegt ein Antrag der Gender Studis vor. In dem Antrag wird 
ein Workshop gefordert. In dem Workshop sollen die Journalisten der 
bsz: sensibles Schreiben erlernen, um ihrer journalistischen 
Sorgfaltspflicht nachkommen zu können. 

Jannik stellt den Antrag bei der Abstimmung zur Bereitstellung von 
Unterstützung für das richtige journalistische Arbeiten in der bsz: mit nein zu 
stimmen. Der Antrag wird mit einer Enthaltung angenommen.  

WS1617-36 Der FSR-Geschichte beschließt mit einer Enthaltung bei der 
Abstimmung zur Bereitstellung von Unterstützung für das richtige 
journalistische Arbeiten in der bsz: mit „Nein“ zu stimmen. 

Jannik berichtet aus dem Fakultätsrat:  

• Aus der Fakultätskonferenz wurde berichtet, dass die RUB im Ranking 
der Deutschen Studienstiftung auf dem letzten Platz liegt. Allen 
Anwesenden ist dort bewusst, dass sich etwas ändern muss und mehr 
Studierende der Studienstiftung vorgeschlagen werden sollen.  

• Das Rektorat hat nochmals auf die Zielvereinbarung hingewiesen. 
Demnach soll das Historische Institut mehr Drittmittel beschaffen und 
die Zahlen der Studienabbrecher und Langzeitstudierenden verringern. 
Zudem sollen mehr Studierende für den Master of Arts gewonnen 
werden. Der Druck des Rektorats auf die Alte Geschichte ist erheblich. 
Hier sollen Themenschwerpunkte gesetzt werden.  

• Der FSR-Geschichte muss einen Vertreter für den Ausschuss des 
Optionalbereichs nachbenennen. Dafür wird eine Mail an die Mitglieder 
des FSR-Geschichte verschickt.  

• Für die Organisation der Absolventenfeier 2017 wurden Frau Lorenz 
und für die Feier 2018 Herr Ziegler vorgeschlagen. 

• Die Nutzung des Nordbahnhofs ist noch nicht geklärt. Die finanzielle 
Beteiligung der Fakultät würde sich auf 300,00€ belaufen. Die 
Räumlichkeiten könnten evt. als Projekträume genutzt werden. Hierbei 
stellen sich folgende Fragen: Was haben Projekträume mit der 
Memorialfunktion zu tun? Ist der Nordbahnhof überhaupt eine 
Angelegenheit der Fakultät? Wären die entstanden Kosten 
„Ewigkeitskosten“ oder ist ein Ausstieg aus der Förderung nach einem 
gewissen Zeitraum möglich? 

• Die Fachschaft soll einen Vertreter in die Besetzungskommission des 
Kulturwissenschaftlichen Instituts in Essen entsenden. Der Termin steht 
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noch nicht fest, soll aber erfragt werden.  

Jannik stellt den Antrag Markus als Vertreter in die Besetzungskommission zu 
entsenden. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

WS1617-37 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, dass Markus als 
Vertreter in die Besetzungskommission für das Kulturwissenschaftliche 
Institut in Essen entsendet wird.  

 

Philipp berichtet von Absolventenfeier. Die Redner der Absolventen haben sich 
getroffen und eine Rede ausgearbeitet.  

 

Zu 5. Beschlüsse 

WS1617-35 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig bei der Wahl des 
neuen bsz-Redakteurs für Marcus zu stimmen.  

WS1617-36 Der FSR-Geschichte beschließt mit einer Enthaltung bei der 
Abstimmung zur Bereitstellung von Unterstützung für das richtige 
journalistische Arbeiten in der bsz: mit „Nein“ zu stimmen. 

WS1617-37 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, dass Markus als 
Vertreter in die Besetzungskommission für das Kulturwissenschaftliche 
Institut in Essen entsandt wird.  

 

Markus stellt den Antrag die Mitgliedschaft im Deutschen 
Jugendherbergsverband (25,00 €) weiterhin aufrecht zu erhalten. Der Antrag 
wird  einstimmig angenommen.  

WS1617-38 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, das die 
Mitgliedschaft im Deutschen Jugendherbergsverband mit einem Beitrag 
von 25€ weiter aufrechterhalten wird. 

 

Markus stellt den Antrag ein Budget in Höhe von 200€ für die Weihnachtsfeier 
am 20.12.2016 zu beschließen. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

WS1717-39 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, dass für die 
Weihnachtsfeier des FSR-Geschichte ein Budget von 200,00 € bereitgestellt 
wird. 
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Zu 6. Verschiedenes 

Markus berichtet von seiner Recherche für ein neues Sofa für den 
Fachschaftsraum. Das neue Sofa soll das große „L-Sofa“ ersetzen. Nach einer 
allgemeinen Diskussion einigten sich die Mitglieder darauf, dass das Sofa einen 
pflegeleichten Farbton haben sollte.  

Philipp stellt die Frage, ob noch weitere Sachmittel benötigt werden. Es werden 
folgende Sachgegenstände für die Fachschaft Geschichte benötigt: ein neuer 
Tisch, ein Tacker und ein Toner. 

Christina weist auf das Postfach der Fachschaft hin. Der Briefkasten sollte 
regelmäßig geleert werden. Es ist zu klären in wessen Aufgabenbereich dies fällt. 

Philipp erzählt, dass die Fachschaft der Ostasienwissenschaft die Kanister am 
Montag abgeholt haben.  

Theresa J. weist darauf hin, dass ab Sommersemester 2017 jemand anderes die 
Homepage betreuen muss. Es wird jemand gesucht der eingearbeitet werden 
kann.  

Pascal erzählt von dem Treffen der AG Hutparty. Es wird an neuen Cocktail-
Rezepten gearbeitet. Am Donnerstag sollen die Sachen aus dem Hardys geholt 
werden. Es wird überlegt die Party im Hardys zu feiern und nicht in dem großen 
Saal. Als Termin ist zurzeit der Tag vor Christi Himmelfahrt angedacht.  

 

Zu 7. Termine 

7.12. Absolventenfeier  

7.12. Besetzungskommissionen  

7.12. IKSF  
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